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Antrag zum Winterdienst auf Radwegen im Kreis Tübingen 
 
Die Verwaltung wird gebeten Anfang des Jahres 2022 über den Winterdienst auf den bestehenden und 

zukünftigen Wegen des Kreisradwegenetzes zu berichten und Pläne für die zukünftige Handhabung 

vor zu stellen. Sehr viele Radwege werden über landwirtschaftliche Begleitwege geführt und liegen 

neben Feldern. Diese Wege unterliegen keiner Räum- und Streupflicht. Neu dazu kommen die 

zukünftigen Radschnellwege. 

 

 
Begründung: 
 
Im Kreis Tübingen ist die Verantwortung für die Radwege auf die jeweiligen Kommunen übertragen 

worden. Diese Radwege sind mit blauen Schildern markiert. Aber die meisten Radverkehrsverbindun-

gen -  fast das ganze Radwegenetz -  im Kreis läuft auf landwirtschaftlichen Begleitwegen. Diese wer-

den z.B. in Rottenburg geräumt, indem das Räumfahrzeug von einer Ortschaft zur anderen auf dem 

landwirtschaftlichen Begleitweg fährt.  

 

Das Bundesministerium  für Verkehr und digitale Infrastruktur schreibt im Jan 2019 auf seinem Fahr-
radportal: „Von immer mehr Menschen wird das Fahrrad als ganzjähriges Verkehrsmittel genutzt. Da-
mit dies auch im Winter ohne Gefahr erfolgen kann, ist ein gründlicher Winterdienst – zumindest auf 
dem Hauptradroutennetz – unabdingbar.“ 
 
Daraus folgt, dass zumindest das Hauptradwegenetz im Kreis bei Schnee und Eis  – ähnlich wie die 

Straßen – vor Beginn des Berufsverkehrs geräumt  und gestreut werden sollte, die Priorisierung richtet 

sich nach der Verkehrsfunktion der einzelnen Radwege. Außerdem muss ein möglichst zusammen-

hängendes Netz geräumt werden, bei überörtlichen Radwegeverbindungen auch über die Gemeinde-

grenzen hinweg.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Sabine Kracht 
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